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Zwei Arten, faschistisch zu sein 

 

Quellen: Rebellion - Bild: "Skelette halten maskierte Männer auf", James Ensor 

Die Geschichte beweist, dass, wenn der europäische Faschismus immer unter einem 

starken Überlegenheitskomplex litt, der Faschismus aus dem globalen Süden immer unter 

einem starken Minderwertigkeitskomplex litt. Die europäischen und amerikanischen 

Faschisten waren Nationalisten und Konservative, während die Faschisten Afrikas und 

Lateinamerikas, von Porfirio Dias, Trujillo, Somoza, Ubico, Pinochet, Videla, Castelo 

Branco, Mobutu Sese Seko, Blaise Compaoré und einigen Dutzend anderen Liberale (nur 

in der Wirtschaft) und Ausverkäufer waren. 

Sie kamen immer nicht durch eine Revolution an die Macht, sondern durch die 

"unsichtbare Hand des Marktes", d.h. durch die sichtbare und unsichtbare Hand der 

damaligen Imperien. 
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Alle Faschismen aber, die des Nordens und die des Südens, hatten und haben etwas 

gemeinsam: jene Fügsamkeit und den bedingungslosen Gehorsam gegenüber den Oberen 

und jenen sadistischen und unwiederbringlichen Hass auf die Unten. Faschismus ist keine 

Ideologie; Es ist ein Geisteszustand. 

Wie die Sklavenhändler der Vergangenheit sangen alle in den Kasernen, in den Kirchen, 

in den Penthäusern von Konzernen und Privatbanken von Freiheit. Alle sangen für die 

Freiheit derer, die da oben sind, die Freiheit des erlesenen Clubs der "guten Menschen", 

die patriotische Symbole annehmen und die Nationalhymne mit den Händen auf dem 

Herzen singen. Dieselben Menschen, die ihre Länder mit Leidenschaft lieben und die 

Menschen, die darin leben, hassen – immer noch mit Leidenschaft. 

Denn Faschismus ist keine Ideologie; Es ist ein Geisteszustand, der manchmal mit mehr 

Bildung, mehr Kultur und guter Ernährung geheilt wird. 

Rebelión hat diesen Artikel mit Genehmigung des Autors unter einer Creative-Commons-

Lizenz veröffentlicht, wobei seine Freiheit respektiert wird, ihn in anderen Quellen zu 

veröffentlichen. 
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